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Die LFD Wälzlager GmbH mit Sitz in Dortmund hat 
am ökologischen Projekt für integrierte Umwelt- 
Technik – kurz „Ökoprofit“ – teilgenommen. Mit-
te Dezember 2009 hat Eckhard Uhlenberg, Minister 
für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-West- 
falen, das Unternehmen dafür als erfolgreichen 
Ökoprofit-Betrieb ausgezeichnet. Das Projekt dient 
der wirtschaftlichen Stärkung von Betrieben durch 
vorsorgenden Umweltschutz mit der Absicht, 
gleichzeitig einen Beitrag zur Verbesserung der Um-
weltsituation in einer Region zu leisten.

Bundesweit haben sich schon mehr als 85 Städte  
und Kreise und damit rund 2500 Unternehmen 
für die Durchführung von Ökoprofit entschieden. 
Die bis heute gewonnenen Erfahrungen machen 
das Projekt zu einem geeigneten Instrument, um 
in Kooperation mit der Wirtschaft den vorsorgen-
den, betrieblichen Umweltschutz voranzubringen. 
Damit ist es das erfolgreichste Einstiegsmodell für 
Umweltmanagement in Deutschland. 

Als weltweit agierendes und familiengeführtes Un-
ternehmen, mit Kerngeschäft in der eigenen Rillen-
kugellagerherstellung, bekennt sich LFD zu seiner 
gesellschaftlichen Verantwortung. „Wir werden 

2010 gerade auch nach der Auszeichnung durch 
den Umweltminister unsere Hände auf diesem  
Gebiet nicht in den Schoß legen. Wir können lang-
fristig als Unternehmen nur dann erfolgreich sein, 
wenn wir Ökonomie und Ökologie in Einklang brin-
gen. Nachhaltiges Wirtschaften ist zentraler Ge-
sichtspunkt unserer umweltpolitischen Ziele“, sagt 
Veit Loeffler, Geschäftsführer der LFD Wälzlager 
GmbH. Eine Produktionskapazität von über 100 
Mio. Lagern pro Jahr allein im Rillenkugellagerbe-
reich macht das Unternehmen für große Kunden 
attraktiv. Zugekaufte Lager aus auditierten Werken 
ergänzen die Angebotspalette. Das Stammhaus mit 
Sitz in Dortmund leitet und koordiniert alle Unter-
nehmensbereiche weltweit.

Energieeffizienz ist nicht nur eine selbstverständ-
liche Eigenschaft von Wälzlagern, sondern auch 
weltweit eines der dringlichsten Themen. Für LFD 
ist das Projekt Ökoprofit auch im Jahr 2010 ein  
effektives Werkzeug, die eigenen Prozesse aus öko-
logischer und ökonomischer Sicht auf Grund von 
konstruktiven externen Anregungen zu überprüfen.

Der nordrhein-westfälische Umweltminister Eckhard Uhlen- 
berg, (l.) übergab LFD-Geschäftsführer Veit Loeffler die 
Auszeichnung als Ökoprofit-Betrieb. Das Unternehmen 
trägt zum Umweltschutz in seiner Region bei.
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Mit Ökoprofit den Einstieg ins  
Umweltmanagement finden
Im Rahmen des Projekts Ökoprofit kooperieren Kommunen mit der örtlichen Wirtschaft, um Be-
triebskosten zu senken und gleichzeitig die natürlichen Ressourcen zu schonen. Bei erfolgreicher 
Teilnahme winkt dem Betrieb eine Auszeichung als Ökoprofit-Unternehmen.
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